
Taize-Abendgebet am 12. September 2022 

Lied: Bleibet hier und wachet mit mir  

Bleibet hier und wachet mit mir 

Wachet und betet 

Wachet und betet 

Einleitung:  

Wir beginnen unser Abendgebet im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes 
Am Ende dieses Tages blicken wir auf die vergangenen Stunden zurück, jeder, jede für sich 
allein. Ich denke an das Gute, das ich heute erfahren habe oder tun durfte und danke dafür. 
Ich denke an Augenblicke, die mir leidtun, weil ich die Gelegenheit, Gutes zu tun, nicht 
genutzt oder meinen Mitmenschen geschadet habe. Ich erinnere mich an Worte oder 
Ereignisse, die mir wehgetan haben und vertraue sie der Allmacht Gottes an.  
Nehmen wir uns einen Augenblick Zeit um auf diesen Tag zurückzublicken. 
Kurze Stille 

Lasset uns beten 

Gott, ich danke dir für diesen Tag, für alles Schöne, das du mir heute geschenkt hast. Du 

weißt auch um das Gute, das ich unterlassen und das Böse, das ich getan habe. Es tut mir 

leid. Vergib mir und gib auch mir die Kraft zu vergeben. Lass uns alle in deinem Frieden 

leben, jetzt und in Ewigkeit.  Amen.  

Lied: Laudate omnes gentes  

Laudate omnes gentes, 
Laudate Dominum. 

Teil des Psalm 31: Gott, die sichere Zuflucht 

Herr, bei dir habe ich mich geborgen.  
Lass mich nicht zuschanden werden in Ewigkeit;* 
rette mich in deiner Gerechtigkeit!  
Neige dein Ohr mir zu, erlöse mich eilends! *     
Sei mir ein schützender Fels, ein festes Haus mich zu retten!  
Denn du bist mein Fels und meine Festung; *      
um deines Namens willen wirst du mich führen und leiten.   
Du wirst mich befreien/   
aus dem Netz, das sie mir heimlich legten;  *  
denn du bist meine Zuflucht.     
In deine Hand lege ich voll Vertrauen meinen Geist; *  
du hast mich erlöst, Herr, du Gott der Treue.     
Ich setze auf den Herrn mein Vertrauen.   
Ich will jubeln und deiner Huld mich freuen 
 
Lied: Ubi caritas 

Ubi caritas et amor                

Ubi caritas Deus ibi est 



Meditation Sternenboot  

Am Abend des Tages geht die Sonne unter 

und am Firmament erscheinen der Mond 

und die Sterne. Ich möchte Sie jetzt 

einladen in Gedanken in dieses 

Sternenboot einzusteigen und einen Flug 

mit dem Sternenboot zu machen. -  

Du sitzt ganz bequem in deinem Sternenboot und spürst, wie es abhebt. Es fliegt, schwebt 

langsam aufwärts. Du siehst den Himmel über dir, wie ein unendlich großes, dunkelblaues 

Zelt. Es scheint aus feinstem, blauem Samt zu sein. Langsam gewöhnt sich dein Auge dran.  

In das Blau mischen sich nun kleine helle Lichtpünktchen. Dein Sternenboot kommt ihnen 

näher, und du kannst erkennen, dass es kleine Sterne sind. Das Boot schwebt ihnen ruhig 

entgegen. Es ist ganz still im Sternenboot, so dass du deinen eigenen Atem hören kannst. Er 

geht ganz ruhig ein und aus. Ruhig ein und aus.  

Die Sterne werden größer, du kommst ihnen immer näher. Du kannst sehen, dass kein Stern 

dem anderen gleicht. Jeder hat eine besondere Form und Farbe. Du kannst dich gar nicht 

satt sehen, an diesen vielen schönen, unterschiedlichen Sternen. Alle schaust du dir an. 

Entdecke viel dabei.  

Das Sternenboot schwebt ohne Erschütterung, ruhig durch die Sterne hindurch. Von weitem 

siehst du eine große Helle. Du wünscht dir, dass das Boot sich ihr nähere. Das Sternenboot 

gehorcht deinem Wunsch. Es schwebt sanft dorthin. Du siehst jetzt, dass die Helligkeit eine 

große Milchstraße ist. Eine Milchstraße aus Millionen und Abermillionen kleiner Sterne. Sie 

funkeln und blitzen.  

Um dich herum wird es ganz hell. Die Helligkeit schwebt um dich herum. Du bist eingetaucht 

in diese Helligkeit. Es ist ein tolles Gefühl, in der Milchstraße förmlich zu baden. Die 

Helligkeit dringt in deinen Körper, in deine Seele und du fühlst dich ganz leicht und froh. So 

leicht und wohl, dass du ganz entspannt bleibst kannst, wenn du jetzt die Sterne wieder 

verlässt. 

Langsam kommt dein Sternenboot zurück, du kannst aussteigen und bist wieder auf der 

Erde, hier in der Kirche angelangt.  

Lied: Nada te turbe 

Nada te turbe, nada te espante 
Quien a Dios tiene, nada le falta 
Nada te turbe, nada te espante 
Solo Dios basta 

Lasset uns beten 

Bleibe bei uns Herr, denn es will Abend werden, und der Tag hat sich geneigt. Bleibe bei uns 

und bei deiner ganzen Kirche. Bleibe bei uns am Abend des Lebens, am Abend der Welt. 

Bleibe bei uns mit deiner Gnade und Güte, mit deinem heiligen Wort und Sakrament, mit 

deinem Trost und Sagen. Bleibe bei uns, wenn über uns kommt die Nacht der Trübsal und 



Angst, die Nacht des Zweifels und der Anfechtung, die Nacht des bitteren Todes. Bleibe bei 

uns und bei allen deinen Gläubigen, heute, morgen und in Ewigkeit. Amen 

Lesung aus dem Buch Jesus Sirach 

Was ist ein Mensch und was ist sein Nutzen? Was ist gut an ihm und was ist schlecht an ihm? 

Die Zahl der Tage eines Menschen beträgt höchstens hundert Jahre, aber unberechenbar ist 

für einen jeden der Schlaf. Wie ein Wassertropfen aus dem Meer und wie ein Sandkorn, so 

gleichen wenige Jahre einem Tag der Ewigkeit. Deswegen war der Herr mit ihnen geduldig 

und goss über sie sein Erbarmen aus. Das Erbarmen eines Menschen gilt seinem Nächsten, 

das Erbarmen des Herrn aber gilt allen Lebewesen. ) 

Fürbitten:  

Am Abend dieses Tages wenden wir uns voll Vertrauen zum Herrn. Wir danken ihm für 

diesen Tag, der nun zu Ende geht und bitten ihn um seinen Beistand: 

- Wir danken dir für alles, was wir heute getan haben, was uns gelungen ist und wofür 

wir uns auch weiterhin mühen werden. Du hast uns dieses Leben mit seinen 

Möglichkeiten und Herausforderungen gegeben. Erbarme dich aller, die sich den 

ganzen Tag plagen und dennoch im Mangel leben.                                                                         

Fürbittruf : Oh Lord, hear my prayer 

- Oh Lord hear my prayer, 

oh Lord hear my prayer, 

when i call answer me. 

Oh Lord hear my prayer, 

oh Lord hear my prayer, 

come and listen to me. 

 

- Wir danken dir für alle Menschen, die es gut mit uns meinen, für jedes aufmunternde 

Wort und die kleinen Gesten des Wohlwollens, die uns heute geschenkt worden sind. 

Nimm dich jener an, die von ihren Mitmenschen enttäuscht wurden und sich schwer 

tun, zu vertrauen.  

Fürbittruf:  Oh Lord, hear my prayer 

 

- Wir danken dir für das Land, in dem wir leben, für die Schönheit der Natur, für den 

Frieden und die Sicherheit. Sei bei den Menschen in der Ukraine, die immer noch 

nicht in Frieden leben können. Lass nicht zu, dass der Zusammenhalt unter den 

Menschen Schaden erleidet, dass Egoismus und Neid das Miteinander zerstören.  

Fürbittruf:  Oh Lord, hear my prayer   

 

- Wir danken dir für die Zeit, die noch vor uns liegt. Schenke uns die Gelassenheit, 

Dinge hinzunehmen, die wir nicht ändern können, den Mut, Dinge zu ändern, die in 

unserer Macht stehen, und die Klugheit, beides voneinander zu unterscheiden. 

Fürbittruf  Oh Lord, hear my prayer 

Alle diese Bitten und unsere unausgesprochenen persönlichen Bitten fassen wir zusammen 

in dem Gebet, dass Jesus uns selbst gelehrt hat. 



Vater unser… 

Lasset uns beten 

Gott, unser Vater, der du uns die Zeit geschenkt und unsere Tage geordnet hast,lass uns am 

Ende dieses Tages zur Ruhe kommen und den morgigen Tag in deiner Kraft beginnen. 

Schenke Zuversicht denen, die bangen Herzens sind, und lass Frieden einkehren dort, wo 

Zweifel herrscht. Stärke uns im Glauben, festige unsere Hoffnung und entzünde in uns das 

Feuer seiner Liebe. Darum bitten wir dich, durch Christus, unseren Bruder und Herrn. Amen 

Segen  

Ich wünsche dir den Segen der Stille, 

die dich vor dem Lärm des Tages schützt, 

und dich vor der Hast der Termine bewahrt, 

sodass du zu dir selbst findest. 

Ich wünsche dir den Segen der Stille, 

damit du wieder deinen Atem spürst, 

und im Schweigen auf dich hören lernst. 

Ich wünsche dir den Segen der Stille, 

die dich auf die Stimme deines Schöpfers achten lässt, 

die dir sagst, worauf du achten sollst. 

Und so segne uns der Allmächtige Gott….. 

Lied: Meine Hoffnung und meine Freude 

Meine Hoffnung und meine Freude, 

meine Stärke, mein Licht: 

Christus meine Zuversicht, 

auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, 

auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht. 


